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Das nächste Mitteilungsblatt erscheint am 19.06.2018. Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist am 11.06.2018.
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Bürgerpolizeisprechstunde ab Juli 2018
Das Polizeirevier Werdau und das Ordnungsamt 
Neukirchen/Pleiße bieten ab Juli 2018 monat-
lich eine Bürgersprechstunde im Gemeindeamt 
Neukirchen/Pleiße an. Diese findet jeweils in der 
zweiten Woche des jeweiligen Monats an einem 
Donnerstag statt.
Die Bürger können ihre Fragen oder Anregungen 
direkt an den zuständigen Bürgerpolizisten, Herrn 
Uwe Göbel, sowie an Herrn Ackermann vom Ord-
nungsamt im Zimmer 13, in der Zeit zwischen 
14:00 und 16:00 Uhr, stellen.

Bekanntmachung
Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner,
die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderates 
Neukirchen findet am Donnerstag, dem 24. Mai 
2018, 19:00 Uhr, im Sitzungszimmer des Gemeinde-
amtes Neukirchen statt.

Tagesordnung
öffentlicher Teil:
1.	Bürgerfragestunde
2.	Beschluss einer überplanmäßigen Auszahlung
	 Beschlussvorlage Nr. 027/2018
3.	Beschluss zur Auszahlung der Vereinszuschüsse 

für das Jahr 2018
	 Beschlussvorlage Nr. 028/2018
4.	Beschluss zur Vergabe der Bauleistung Neuge-

staltung Spielplatz „Carl-Wolf-Siedlung“ in der 
Gemeinde Neukirchen/Pleiße an den wirtschaft-
lichsten Bieter

	 Beschlussvorlage Nr. 029/2018
5.	Beschlüsse zur Erstellung einer Vorschlagsliste für 

Schöffen für die Geschäftsjahre 2019 – 2023 zur 
Übersendung an das Amtsgericht Zwickau

	 Beschlussvorlage Nr. 030/2018 bis 037/2018
6.	Verschiedenes
nichtöffentlicher Teil:
7.	Beratung zum Vorentwurf der Gesamtfortschrei-

bung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde 
Neukirchen/Pleiße

8.	Verschiedenes
Neukirchen, 15. Mai 2018

Ines Liebald, Bürgermeisterin

Verkaufsangebot  
der Gemeinde Neukirchen

Eigenheimbauplatz zur Wohnbebauung
Grundstück, bestehend aus den Flurstücken 411/u 
und 411/t, in der Gemarkung Neukirchen, gelegen 
an der Dänkritzer Straße.
Größe: 1.061 m²	 Mindestgebot: 38.000,00 Euro
Sämtliche mit dem Grunderwerb entstehenden Kos-
ten trägt der Erwerber. Auslagen werden nicht er-
stattet.
Vormals wurden die Flächen als Gartenland genutzt 
und sind mit einem Bungalow und einem Schuppen 
bebaut. Der Verkauf der Flurstücke erfolgt im der-
zeitigen Zustand. Sämtliche Medien liegen in/an der 
öffentlichen Straße.
Der Verkauf des Grundstückes erfolgt nach Gebot!
Angebotsabgabe: Das Angebot ist bis zum 1. Juni 
2018 in einem verschlossenen Umschlag mit der 
Aufschrift „Bitte nicht öffnen – Angebot für Grund-
stück an der Dänkritzer Straße in Neukirchen/Pleiße“ 
in der Gemeindeverwaltung Neukirchen, Pesta-
lozzistraße 40 in 08459 Neukirchen einzureichen. 
Hinweise an den Bieter: Die Flurstücke werden nur 
zusammen verkauft. Die Entscheidung über den Zu-
schlag trifft der Gemeinderat der Gemeinde Neu-
kirchen. Eine Verpflichtung zur Zuschlagserteilung 
besteht nicht. Die Gemeinde Neukirchen ist nicht 
verpflichtet, dem höchsten oder irgendeinem Gebot 
den Zuschlag zu erteilen. 
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Beschlüsse des Gemeinderates Neukirchen 
zur Sitzung am 25. April 2018

Beschluss Nr. 020/2018
Der Gemeinderat Neukirchen beschließt:
1.	Der Gemeinderat Neukirchen stellt die Eröffnungs-
bilanz zum 1. Januar 2012 der Gemeinde Neukirchen/
Pleiße gemäß §§ 88a Abs. 1, 88c Abs. 2 SächsGemO 
nach Durchführung der örtlichen Prüfung durch das 
Rechnungsprüfungsamt der Stadt Zwickau mit einer 
Bilanzsumme von 29.360.186,74 €
davon auf der Aktivseite:
-	Anlagevermögen	 28.098.966,34 €
-	Umlaufvermögen	 1.257.648,43 €
-	Aktiven Rechnungsabgrenzungsposten	 3.571,97 €
davon auf der Passivseite:
-	Kapitalposition	 19.203.147,15 €
-	Sonderposten	 8.250.139,12 €
-	Rückstellungen	 559.234,20 €
-	Verbindlichkeiten	 1.346.571,84 €
-	Passiven Rechnungsabgrenzungsposten	 1.094,43 €
fest.
2.	Der Schlussbericht des Rechnungsprüfungsamtes 
vom 15. März 2018 über die Prüfung der Eröff-
nungsbilanz der Gemeinde Neukirchen/Pleiße zum  
1. Januar 2012 wird zur Kenntnis genommen.
	 einstimmig beschlossen
Beschluss Nr. 021/2018
Der Gemeinderat Neukirchen beschließt die Über-
tragung der Kassenprüfung nach § 106 Abs. 1 Nr. 2 
SächsGemO für das Jahr 2018 auf das Rechnungs-
prüfungsamt der Großen Kreisstadt Glauchau.
	 einstimmig beschlossen
Beschluss Nr. 022/2018
Der Gemeinderat Neukirchen stimmt der Benen-
nung von Herrn Mike Schlegel, Bediensteter der Ge-
meindeverwaltung Neukirchen/Pleiße, Fachbereich 
EDV, zum Datenschutzbeauftragten der Bedienste-
ten der Gemeindeverwaltung Neukirchen/Pleiße ab 
1. Mai 2018 zu.
	 einstimmig beschlossen
Beschluss Nr. 023/2018
Der Gemeinderat Neukirchen beschließt die Ver-
gabe der Prüfung nicht ortsfester elektrischer Be-
triebsmittel gemäß DGUV-V 4 in den kommunalen 
Einrichtungen der Gemeinde Neukirchen/Pleiße, ge-
mäß Angebot vom 1. März 2018, an die Firma Schü-
rer, Hauptstraße 83 in 08428 Langenbernsdorf.
	 einstimmig beschlossen

Beschluss Nr. 024/2018
Der Gemeinderat Neukirchen beschließt, offene For-
derungen aus der Gewerbesteuer zu stunden.
	 einstimmig beschlossen
Beschluss Nr. 025/2018
Der Gemeinderat Neukirchen beschließt die Gewäh-
rung einer Sonderförderung. 
	 einstimmig beschlossen
Beschluss Nr. 026/2018
Der Gemeinderat Neukirchen beschließt den Grund-
stücksverkauf von 3.169 m², Flurstück Nr. 70/29 der 
Gemarkung Neukirchen, Brückenstraße 16 in 08459 
Neukirchen, bebaut mit einem stark sanierungsbe-
dürftigen, denkmalgeschützten Wohngebäude.
	 einstimmig beschlossen

Quecksilber gehört nicht in den Restabfall
Abfallberaterinnen geben gern Auskunft

„LED-, Energiespar- und Leuchtstofflampen haben 
in der Abfalltonne nichts zu suchen“, betont die 
Leiterin des Amtes für Abfallwirtschaft Carmen No-
watzky aus aktuellem Anlass, was auch durch die 
aufgebrachte Kennzeichnung mit der durchgestri-
chenen Tonne verdeutlicht wird. „Sie gehören, wie 
auch die sogenannten Treppenhausschalter, zu den 
Elektronikaltgeräten. Energiesparlampen wie auch 
Treppenhausschalter enthalten zusätzlich geringe 
Mengen Quecksilber, welches beim bestimmungs-
gemäßen Gebrauch nicht austreten kann. Im Entsor-
gungsfahrzeug, wo die Leuchtmittel beim Verpres-
sen kaputtgehen, geht das Quecksilber jedoch in das 
Abfallgemisch über. Gleiches gilt für Knopfzellen. 
Das Quecksilber verteilt sich über die geladenen Ab-
fälle“, verdeutlicht die Amtsleiterin die Gefahren.
Weiterhin informiert sie, dass die Restabfälle aus 
einem Teilgebiet des Landkreises Zwickau vom Abfall-
wirtschaftsverband Chemnitz zu Ersatzbrennstoffen 
aufbereitet werden. Die Auslieferung der Ersatz-
brennstoffe wurde Ende Januar 2018 aufgrund einer 
erheblichen Überschreitung der Quecksilbergrenz-
werte gestoppt. Infolge werden nunmehr die Ersatz-
brennstoffe täglich auf die Einhaltung der Grenzwerte 
untersucht, bevor diese zur Weitergabe freigegeben 
werden. Dieses Verfahren ist sehr kostenintensiv.
„Auch aus diesem Grund appelliere ich dringend um 
die Beachtung der gesetzlichen Vorgaben. ►
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Haushaltsbefragung
Mikrozensus und  

Arbeitskräftestichprobe der EU 2018
Jährlich werden im Freistaat Sachsen – wie im ge-
samten Bundesgebiet – der Mikrozensus und die 
EU-Arbeitskräftestichprobe durchgeführt. Der Mi-
krozensus („kleine Volkszählung“) ist eine gesetzlich 
angeordnete Stichprobenerhebung mit Auskunfts-
pflicht, bei der ein Prozent der sächsischen Haus-
halte (rund 20.000 Haushalte) zu Themen wie Haus-
haltsstruktur, Erwerbstätigkeit, Arbeitsuche, Besuch 
von Schule oder Hochschule, Quellen des Lebens-
unterhalts, usw. befragt werden. Der Mikrozensus 
2018 enthält zudem noch Fragen zur Wohnsituation 
der Haushalte und zur Nutzung des Internets.

Wo bleibt mein Geld?
Weitere Teilnehmer für die größte freiwillige 

Haushaltserhebung gesucht
Sie wollten schon immer einmal wissen, wofür ge-
nau Sie Ihr Geld ausgeben und wie viel Sie tatsäch-
lich für Lebensmittel, Miete oder Freizeitaktivitäten 
aufwenden? Oder Sie möchten erfahren, wo noch 
Einsparpotentiale bestehen und sich nebenbei auch 
ein kleines Taschengeld verdienen? Dann melden Sie 
sich jetzt für die Einkommens- und Verbrauchsstich-
probe (EVS) 2018 an!
Die Mitarbeit von Haushalten aus allen sozialen 
Schichten wird benötigt, welche freiwillig im 3. oder 
4. Quartal Auskunft über ihre Lebensverhältnisse 
und Verbrauchsgewohnheiten geben.
Teilnehmende Haushalte erhalten eine Geldprä-
mie in Höhe von 80,- Euro sowie am Ende des Er-
hebungszeitraumes auch einen genauen Überblick 
über ihr verfügbares Einkommen.
Die EVS ist die größte freiwillige Haushaltserhebung 
der amtlichen Statistik, die nur alle fünf Jahre statt-
findet. Sie liefert eine zuverlässige Planungsgrund-
lage für viele Bereiche der Sozial-, Steuer- und Fami-
lienpolitik. Die Ergebnisse der EVS werden vor allem 
auch als entscheidende Grundlage für die Festlegung 
des Regelbedarfs für das Arbeitslosengeld II, für die 
Berechnung des Verbraucherpreisindex und für die 
Armuts- und Reichtumsberichterstattung der Bun-
desregierung verwendet.

Unabhängig vom Quecksilbergehalt dürfen auch 
keinerlei Batterien in Abfalltonnen entsorgt wer-
den, sondern müssen gleichfalls gesondert abgege-
ben werden. Dies ist bei allen Verkaufsstellen, für 
Elektro- und Elektronikgeräte bei großen Verkaufs-
stellen sowie den Annahmestellen für Elektro(nik)-
Altgeräte des Landkreises Zwickau möglich. Auch 
unsachgemäß entsorgte Quecksilberthermometer, 
Manometer oder in Altbauten noch vorhandene 
Minutenschalter können eine Ursache der erhöhten 
Quecksilberbelastung sein. Diese gehören ans Schad-
stoffmobil bzw. in die Elektro(nik)-Altgeräte-Samm-
lung. Hier erfolgt die Annahme ohne zusätzliche 
Gebühren, sondern finanziert über die im Landkreis 
Zwickau pro Einwohner bzw. Einwohnergleichwert 
erhobene Sockelgebühr“, klärt Nowatzky auf.
Ausführliche Informationen zum Recycling von 
Leuchtmitteln und Batterien gibt es unter www.
lightcycle.de sowie www.grs-batterien.de. Die An-
nahmestellen des Landkreises sind auf Seite IV 
des Abfallkalenders für das Jahr 2018 sowie unter 
www.landkreis-zwickau.de/abfall veröffentlicht. Die 
Sammeltermine der mobilen Schadstoffsammlung, 
die auf den Seiten I bis III des Abfallkalenders zu 
finden sind, werden durch die jeweils am zweiten 
Samstag des Monats, 09:00 bis 12:00 Uhr, auf dem 
Platz der Völkerfreundschaft in Zwickau stattfin-
dende Schadstoffsammlung ergänzt.
Für Rückfragen stehen selbstverständlich die Abfall-
beraterinnen des Landkreises Zwickau unter 0375 
4402-26111 sowie 4402-26117 zur Verfügung.

Die Auswahl der zu befragenden Haushalte erfolgt 
nach den Regeln eines objektiven, mathematischen 
Zufallsverfahrens. Dabei werden nicht Personen, 
sondern Wohnungen ausgewählt. Die darin leben-
den Haushalte werden dann in maximal vier auf-
einander folgenden Jahren befragt. Die Haushalte 
können zwischen der zeitsparenden Befragung 
durch die Erhebungsbeauftragten und einer schrift-
lichen Auskunftserteilung direkt an das Statistische 
Landesamt wählen. Die Auswahlgrundlage bildet 
das Gebäuderegister des Zensus 2011.
Die Erhebungsbeauftragten legitimieren sich mit 
einem Sonderausweis des Statistischen Landes-
amtes. Sie sind zur Geheimhaltung aller ihnen be-
kannt werdenden Informationen verpflichtet. Alle 
erfragten Daten werden ausschließlich für statis- 
tische Zwecke verwendet. 
Auskunft erteilt:	 Ina Augustiniak
	 Tel.: 03578 33-2110
	 mikrozensus@statistik.sachsen.de
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Egal, wie viel Sie verdienen oder ausgeben, ob Sie 
allein oder mit Ihrer Familie zusammen leben, ob 
Sie jung oder alt sind, ob Sie studieren, einer Arbeit 
nachgehen, Arbeit suchen oder bereits im Ruhe-
stand sind: Alle können sich an der bundesweiten 
EVS 2018 beteiligen!
Nur mit Ihrer Mithilfe können aussagekräftige In-
formationen über die Lebenssituation der privaten 
Haushalte in Deutschland gewonnen werden. Diese 
fließen unmittelbar in Entscheidungen der Sozial-, 
Steuer- und Familienpolitik ein und betreffen damit 
letztlich das persönliche Leben von uns allen.
Auskünfte zur EVS 2018 und das Teilnahmefor-
mular finden Sie unter www.statistik.sachsen.de/
html/18283.htm oder www.evs2018.de. Gern ste-
hen wir Ihnen telefonisch unter der kostenlosen 
Hotline: 0800 0332525 zur Verfügung.

VFB e. V.
VIELFALT FÜR BÜRGER e.V.

VFB

NEUKIRCHEN

Gemeinsam in die digitale Welt
Erlernen und trainieren Sie den alltagsrelevanten 
Umgang mit digitalen Medien und bekommen Sie 
Sicherheit in der Bedienung und Vertrautheit im 
Umgang mit Smartphones und Tablets.
Interessierte treffen sich zu folgenden Terminen: 
17.05. | 31.05. | 21.06. | 05.07. | 19.07.2018, jeweils 
um 09:30 Uhr im Begegnungszentrum Schiedelhof 
Neukirchen/Pleiße.
Unkostenbeitrag:	 3,- Euro/Person je Termin
Ansprechpartner:	Robert Jung
Weitere Informationen unter 03762 916004 oder 
www.vfb-neukirchen.de

Blutspendetermine im Monat Juni
Freitag, 15.06.2018	 15:00 – 19:00 Uhr
Neukirchen, Ev.-Luth. Kantorat
Pestalozzistraße 32, gegenüber Kirche
Montag, 18.06.2018	 13:00 – 18:30 Uhr
Crimmitschau, Haus der sozialen Dienste
Zwickauer Straße 51
Ihr DRK-Blutspendedienst

Impressum
Hrsg. Gemeindeverwaltung Neukirchen
V.i.S.d.P. Ines Liebald, Bürgermeisterin
Layout NICOLAUS & Partner Ing. GbR

Text- und Fotobeiträge, Inseratangebote an
Gemeindeverwaltung Neukirchen | Pestalozzistraße 40, 08459 Neukirchen

Tel. 03762 95240 | E-Mail gemeinde@neukirchen-pleisse.de

NICOLAUS & Partner Ingenieur GbR | Dorfstraße 10, 04626 Nöbdenitz
Tel. 034496 60041 | E-Mail neukirchen@nico-partner.de

Auflage 2.030

Anmeldung der Schulanfänger 2019
Für die Anmeldung der Schulanfänger 2019 für den 
Schulbezirk des Landschulzentrums Neukirchen wird 
folgendes festgelegt:
1.	Die Anmeldung der Kinder, die mit Beginn des 

Schuljahres 2019/20 eingeschult werden sollen, 
erfolgt für die Gemeinde Neukirchen mit den 
Ortsteilen Dänkritz und Lauterbach in der Woche 
vom 27. bis 28. August 2018, 

	 Montag	 08:00 – 12:00 Uhr | 13:00 – 17:30 Uhr 
	 Dienstag	 07:30 – 13:00 Uhr
	 bzw. nach telefonischer Absprache
	 bei Frau Schneider im Sekretariat, Landschulzen-

trum Grundschule, Pestalozzistraße 40, 08459 
Neukirchen.

2.	Erfasst werden alle schulpflichtigen Kinder. Schul-
pflichtig sind Kinder, welche bis zum 30. Juni 2019 
das 6. Lebensjahr vollendet haben. Eltern können 
ihre Kinder zum Schulbesuch anmelden, wenn die- 
se bis zum 30. September 2019 das 6. Lebensjahr 
vollenden. Das gilt nicht als vorzeitige Einschu-
lung. Auch Kinder, die das 6. Lebensjahr später 
vollenden, können auf Antrag der Eltern einge-
schult werden.

3.	Über diese Anträge einer vorzeitigen Einschulung 
sowie über begründete Anträge auf Zurückstel-
lung entscheidet der Schulleiter. In jedem Fall sind 
diese Kinder anzumelden.

4.	Bei der Anmeldung sind der amtliche Geburten-
nachweis sowie die Sorgerechtsregelung (bzw. Be-
schluss vom Gericht oder Jugendamt) der Kinder 
vorzulegen. Vollmachten sind nur mit der Kopie 
vom Personalausweis gültig.

	 Die Kinder selbst brauchen nicht vorgestellt zu 
werden.

5.	Die im Schuljahr 2018/19 zurückgestellten Kinder 
sind zum obigen Termin ebenfalls wieder anzu-
melden.

Landschulzentrum Neukirchen, Grundschule
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Rentenberatungstermine
Die Sprechstunden des Versichertenberaters der  
Dt. Rentenversicherung finden wie folgt statt: 
Beratungsstelle in Crimmitschau, Stadtverwaltung, 
Badergasse 2 – vormittags
06.06.2018	| 20.06.2018	| 04.07.2018	| 18.07.2018
15.08.2018	| 19.09.2018	| 17.10.2018	 | 07.11.2018
05.12.2018	| 19.12.2018
Beratungsstelle in Werdau, Stadtverwaltung, 
Burgstraße 11 – nachmittags
07.06.2018	| 21.06.2018	| 05.07.2018	 | 19.07.2018
16.08.2018	| 20.09.2018	| 04.10.2018	| 18.10.2018
01.11.2018	| 15.11.2018	| 06.12.2018	| 20.12.2018

Kinderfest im Kindergarten „Bosenhof“
Wir laden für Samstag, den 9. Juni 2018, alle Kinder, 
Eltern, Großeltern sowie alle Freunde zu unserem 
Kinderfest in den Kindergarten „Bosenhof“ recht 
herz-lich ein und freuen uns über ihren Besuch.
Unser Kinderfest steht in diesem Jahr unter dem 
Motto: „Wer will fleißige Handwerker sehn“.

Ablauf
15:00 Uhr	 Beginn mit einem Programm der Kinder 
16:00 Uhr	 Eröffnung Kuchenbüfett, Karikaturist, 

Kinderkarussell, Kinderschminken, Bal-
lonmodellieren, zwei Hüpfburgen, Bas-
telstraße, Verkehrswacht, Tombola u. a.

Für Speisen und Getränke ist bestens gesorgt!
Die Kinder und das Team der Kita „Bosenhof“

Wir haben gewonnen
Am Samstag, dem 28. April 2018, fand die Bekannt-
gabe des Mal- und Bastelwettbewerbs des Skoda 

Autohauses Plei-
ssental statt. Flei-
ßig hatten wir da-
für ein „Auto der 
Zukunft“ gebastelt 
und viele Stimmen 
erhalten.
Vielen Dank an 
alle, die uns dabei 
unterstützt haben.
Die Gruppe  
„Blumenkinder“

4. Natur-, Regional- & Handwerkermarkt, 
Deutscher Mühlentag

Am Pfingstmontag, dem 21. Mai 2018, ist es wie-
der soweit. Auf dem Hof der Gräfenmühle veran-
staltet der Landschaftspflegeverband Westsachsen 
e. V. (LPV) den 4. Natur-, Regional- und Handwer-
kermarkt. Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind 
erneut eingeladen, sich bei regionalen Händlern und 
Produzenten mit Naturprodukten sowie Pflanzen 
einzudecken oder verschiedenen Handwerkern bei 
ihrer Arbeit über die Schulter zu schauen. Anlässlich 
des Deutschen Mühlentages werden natürlich auch 
wieder stündliche Führungen durch die fast 300 
Jahre alte ehemalige Wassermühle angeboten.
Ob Langos, Lammspießbraten oder Bauernkuchen 
mit Kaffee aus dem Mühlencafé – für das leibliche 
Wohl ist auch diesmal reichlich gesorgt.
Für Kurzweil sorgt ein recht abwechslungsreiches 
Kulturprogramm mit unterschiedlichsten Auftritten 
für Jung und Alt sowie Tanzeinlagen der Tanzschule 
Georg Plenk „Der etwas andere Tanzkurs“. Unsere 
kleinen Gäste sind herzlich eingeladen, sich beim 
Kinderschminken zu treffen. 
Der Fotozirkel Neukirchen, der im Verein VIELFALT 
FÜR BÜRGER e. V. integriert ist, stellt seine erste 
Fotoausstellung außer Haus vor. Das Thema der 
Ausstellung „Die Gräfenmühle durch Objektiv und 
Sucher betrachtet“ zeigt ganz neue sowie wieder-
entdeckte Perspektiven der Gräfenmühle. Die Aus-
stellung findet in den mit LEADER-Mitteln sanierten 
Räumen des noch nicht ganz fertig gestellten Semi-
nargebäudes statt.
Alle, die sich für die Kunst des Sensedengelns  
interessieren, können dem Sensenlehrer Klaus Hof-
mann über die Schulter schauen. Sensenblätter 
dürfen auch gern mitgebracht werden. Für alle mit 
Sportsgeist findet ein kleiner Mähwettbewerb statt. 
Die Naturschutzstation Gräfenmühle stellt an einem 
Infostand ihr Konzept „Für ein Netzwerk der Natur 
und Menschen“ vor. Wer will, kann hier mit den Mit-
arbeitern des LPV sowie des Landratsamtes zu den 
Themen Naturschutz und Kulturlandschaftserhalt 
ins Gespräch kommen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch beim Naturmarkt 
und Mühlentag auf dem Hof der Gräfenmühle in 
Neukirchen/Pleiße.
Ihr Landschaftspflegeverband Westsachsen e. V.



Amts- und Mitteilungsblatt | 15.05.2018 | Seite �

Glasfaser-Ausbau
Mehr Tempo für Crimmitschau, Mannichswalde 

und die Gemeinde Neukirchen/Pleiße
Die Telekom baut ihr Netz in der Stadt Crimmitschau 
im Ortsteil Mannichswalde und in der Gemeinde 
Neukirchen/Pleiße aus. Rund 11.200 Haushalte be-
kommen ab Fertigstellung schnelles Internet. Das 
neue Netz wird so leistungsstark sein, dass Telefonie-
ren, Surfen und Fernsehen gleichzeitig möglich sind. 
Auch das Streamen von Musik und Videos oder das 
Speichern in der Cloud wird bequemer. Das maximale 
Tempo beim Herunterladen steigt auf bis zu 100 Me-
gabit pro Sekunde (MBit/s) und beim Hochladen auf 
bis zu 40 MBit/s. Dafür wird das Unternehmen rund 
12 Kilometer Glasfaser verlegen und 76 Verteiler auf-
stellen oder mit moderner Technik ausstatten. 
„Die Ansprüche der Bürgerinnen und Bürger an ih-
ren Internet-Anschluss steigen ständig. Bandbreite 
ist heute so wichtig wie Gas, Wasser und Strom“, 
sagt André Raphael, Oberbürgermeister von Crim-
mitschau. „Wir haben mit der Telekom einen starken 
Partner an unserer Seite. So sichert sich unsere Stadt 
einen digitalen Standortvorteil und wird als Wohn- 
und Arbeitsplatz noch attraktiver.“
„Für den Aufbruch in die digitale Zukunft brauchen 
wir auch im ländlichen Raum eine leistungsfähige 
Breitbandversorgung. Ob gewerblich, für die Schule, 
Einkaufen, Bankgeschäfte oder Urlaub buchen – 
heute funktioniert all das per Internet. Die schnellen 
Internetanschlüsse der Telekom sorgen dafür, dass 
Gemeinden wie Neukirchen/Pleiße für alle Bürger 
und Bürgerinnen auch in Zukunft lebenswert blei-
ben“, sagt Ines Liebald, Bürgermeisterin von Neu-
kirchen/Pleiße.
„Unser Ziel lautet: Breitband für alle. Deshalb inves-
tieren wir Jahr für Jahr bis zu vier Milliarden Euro. So 
treiben wir auch in Crimmitschau und Neukirchen/
Pleiße die Digitalisierung voran“, sagt Conny Wie-
gand, Regionalmanagerin der Deutschen Telekom. 
„Unser Netz wächst täglich. Mit mehr als 455.000 
Kilometern hat die Telekom bereits heute das größte 
Glasfasernetz in Deutschland. Zum Vergleich: Das 
deutsche Autobahnnetz ist insgesamt 13.000 Kilo-
meter lang.“ 
So kommt das schnelle Netz ins Haus 
Auf der Strecke zwischen der örtlichen Vermitt-
lungsstelle und dem Verteiler wird das Kupfer- durch 
Glasfaserkabel ersetzt. 

Das sorgt für erheblich höhere Übertragungsge-
schwindigkeiten. Die Verteiler werden zu Multifunk-
tionsgehäusen (MFG) umgebaut. Die großen grauen 
Kästen am Straßenrand werden zu Mini-Vermitt-
lungsstellen. 
Im MFG wird das Lichtsignal von der Glasfaser in ein 
elektrisches Signal umgewandelt und von dort über 
das bestehende Kupferkabel zum Anschluss des 
Kunden übertragen. Um die Kupferleitung schnell 
zu machen, kommt Vectoring zum Einsatz. Diese 
Technik beseitigt elektromagnetische Störungen. 
Dadurch werden höhere Bandbreiten erreicht. Ab 
der zweiten Jahreshälfte 2018 wird Super-Vectoring 
eingesetzt. Dann sind Geschwindigkeiten von bis zu 
250 MBit/s möglich. Es gilt die Faustformel: Je näher 
der Kunde am MFG wohnt, desto höher ist seine Ge-
schwindigkeit.
Der Weg zum neuen Anschluss 
Bereits heute können sich interessierte Kunden auf 
www.telekom.de/schneller für die neuen Anschlüsse 
registrieren und erhalten eine Nachricht, sobald die 
schnellen Anschlüsse gebucht werden können. Denn 
Bürgerinnen und Bürger, die das schnellere Internet 
nutzen wollen, müssen neue Verträge abschließen 
oder bereits bestehende anpassen.
Wer mehr über Verfügbarkeit, Geschwindigkeiten 
und Tarife der Telekom erfahren will, kann sich im 
Telekom Shop, beim teilnehmenden Fachhandel, im 
Internet oder beim Kundenservice der Telekom in-
formieren:
-	Telekom-Partner Shop HiFiboehm GmbH, Herren-

gasse 13, Crimmitschau
-	Telekom Shop Zwickau, Innere Plauensche Str. 6, 

Zwickau
-	www.telekom.de/schneller
-	Neukunden: 0800 330 3000 (kostenfrei) 
-	Telekom-Kunden: 0800 330 1000 (kostenfrei) 
-	Kleine und Mittlere Unternehmen 0800 330 1300 

(kostenfrei)
Das Netz der Telekom in Zahlen
Für 2018 plant die Telekom 60.000 Kilometer Glas-
faser zu verlegen. Zum Vergleich: 2017 waren es 
40.000 Kilometer. Insgesamt misst das Glasfaser-
netz der Telekom über 455.000 Kilometer – das 
größte in Europa. Man könnte es mehr als zehnmal 
um die Erde wickeln. Die Verlegung von einem Kilo-
meter Glasfaser beträgt zwischen 50.000 Euro und 
150.000 Euro. Die Telekom investiert pro Jahr rund 
fünf Milliarden Euro in Deutschland.

Deutsche Telekom AG
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Pleißental-Klinik GmbH

Lebensqualität trotz schwerer Krankheit
Was kann Palliativmedizin leisten?

Unter dem Motto „Unser Wissen für Ihre Gesund-
heit“ informieren die Ärzte der Pleißental-Klinik inte-
ressierte Bürgerinnen und Bürger über ausgewählte 
medizinische Themen und Behandlungsmethoden.
Unser nächster Vortrag findet am Mittwoch, dem 
30. Mai 2018, um 17:00 Uhr, in der Kapelle der Plei-
ßental-Klinik Werdau, 1. Obergeschoss, statt.
Während dieser Veranstaltung informiert Frau Dr. 
med. Gabriele Jäger, Oberärztin der Fachabteilung 
Anästhesie/Intensivmedizin, zum Thema Palliativ-
medizin.
Zu Beginn wird sie erläutern, was unter Hospiz- und 
Palliativbewegung zu verstehen ist und einen kurzen 
historischen Abriss zur Entstehung geben. Im Haupt-
teil des Vortrages soll erklärt werden, welche am-
bulanten und stationären Möglichkeiten es gibt, um 
die Lebensqualität schwer erkrankter Menschen zu 
verbessern bzw. das Leben trotz Krankheit lebens-
wert und ertragbar zu machen. Natürlich werden 
auch Fragen zum Thema beantwortet.
Die Teilnahme am Informationsabend ist kostenfrei. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Alle Interessenten sind herzlich eingeladen!

Sächsische Jugendstiftung

Engagement sucht Arbeitsplatz
Über 30.000 sächsische Schülerinnen und Schüler 
suchen Arbeitsplätze für einen guten Zweck. Unter-
stützen auch Sie Sachsens größte Jugendsolidaritäts-
aktion!
Am 26. Juni 2018 beteiligen sich bereits zum 14. Mal 
tausende junge Sachsen am Aktionstag von „genial-
sozial – Deine Arbeit gegen Armut“. Mehr als 30.000 
Schülerinnen und Schüler aus über 270 sächsischen 
Schulen engagieren sich für einen guten Zweck und 
suchen hierfür einen Arbeitsplatz. Das erarbeitete 
Geld wollen die jungen Menschen spenden, um da-
mit soziale Projekte weltweit und in Sachsen zu un-
terstützen. 
Neben vier Projekten in Ghana, Tibet, Mosambik und 
auf den Philippinen, die sich vor allem der Verbesse-
rung von Lebens-und Bildungsbedingungen widmen, 

kommt das Engagement außerdem ca. 200 lokalen 
Initiativen in den sächsischen Regionen zu Gute.
Die Aktion ermutigt junge Menschen, sich aktiv an 
gesellschaftlichen Themen zu beteiligen und gibt ih-
nen die Möglichkeit, lokal und global Verantwortung 
zu übernehmen. Durch das Programm „genialsozial“ 
bekommen Jugendliche unkompliziert Einblick in 
verschiedene Berufsfelder und können erste Kon-
takte zur lokalen Wirtschaft knüpfen – eine gute 
Gelegenheit, Anreize für berufliche Perspektiven in 
der Heimatregion zu entdecken. 
Arbeitgeber kann jeder sein, egal ob Unterneh-
men, Vereine, öffentliche Einrichtungen oder Pri-
vatpersonen. Die SchülerInnen verrichten einfache 
Hilfstätigkeiten, die schon lange mal erledigt werden 
sollten und für die im Alltag oft die Zeit fehlt. 
Wenn Sie den Schülerinnen und Schülern Ihrer Re-
gion helfen möchten und einen Arbeitsplatz zur Ver-
fügung stellen können, dann melden Sie sich einfach 
in der Sächsischen Jugendstiftung unter 0351 323 
71 90 12 oder stellen Sie Ihren Ein-Tages-Job unter 
www.saechsische-jugendstiftung.de/jobprofile on-
line bereit.

Hintergrundinformation 
Lokal und global Verantwortung übernehmen – das 
ist die Idee des Programms „genialsozial – Deine 
Arbeit gegen Armut“. Am Aktionstag, dem 26. Juni 
2018, beteiligen sich über 30.000 Schülerinnen und 
Schüler aus über 270 sächsischen Bildungseinrich-
tungen. 
Mit dem erarbeiteten Geld werden Projekte der Ent-
wicklungszusammenarbeit weltweit und soziale Ini-
tiativen vor Ort in Sachsen unterstützt. Zur Auswahl 
der Global-Projekte treffen sich jedes Jahr im Januar 
etwa hundert Botschafterinnen und Botschafter der 
beteiligten Schulen, um selbst zu entscheiden, wel-
che Projekte mit dem erarbeiteten Geld gefördert 
werden sollen. Dreißig Prozent des Geldes fließen 
zurück an die Schulen – um gegen soziale Not vor 
der eigenen Klassenzimmertür aktiv zu werden.
„genialsozial“ ist ein Programm der Sächsischen Ju-
gendstiftung mit inhaltlicher Unterstützung durch 
das Entwicklungspolitische Netzwerk Sachsen e. V.;  
der Ostdeutsche Sparkassenverband und die Spar-
kasse Oberlausitz-Niederschlesien sind Haupt-
sponsor. Ministerpräsident Michael Kretschmer ist 
Schirmherr dieser größten sächsischen Jugendsoli-
daritätsaktion. 
Weitere Informationen unter www.genialsozial.de.
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Lassen Sie sich von uns kostenfrei beraten oder 
informieren Sie sich auf unserer Homepage
www.zukunftsregion-zwickau.de
bzw. unter 
Tel. 0375 30354-104, 105, 106.

Förderung für 
Landwirtschaft, Natur und Umwelt

Fehlende Kenntnisse im Natur-, Landschafts- 
und Umweltschutz sowie traditionellen länd-
lichen Bewirtschaftungsformen in der Region? 
Helfen Sie dem ab! Zeigen Sie den Kindern von 
heute, wo die Harke hängt. Wir helfen Ihnen bei 
der Vermittlung von Kenntnissen, bei der Bereit-
stellung von Informationsmaterial, stellen Koo-
perationen her u. v. m. 
Ihnen schwebt noch mehr vor und Sie möchten 
Ihre Produkte auch regional vermarkten bzw. 
suchen verzweifelt nach regionalen Anbietern? 
Wir unterstützen Sie bei der Vernetzung unter-
einander sowie bei der Direktvermarktung. 

im Monat April
Andreas Rudolph	 Lauterbach	 70. Geb.
Annemarie Schumann	 Neukirchen	 75. Geb.
Johanna Mühlner	 Neukirchen	 90. Geb.

im Monat Mai
Siegfried Schreiter	 Neukirchen	 75. Geb.
Hans Späte	 Neukirchen	 80. Geb.
Lieselotte Landrock	 Neukirchen	 90. Geb.
Jutta Unger	 Neukirchen	 90. Geb.
Dora Lich	 Neukirchen	 95. Geb.
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